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Strandabschnitt an der Badestelle Kalkwitz mit einem Strand-Melde-Meersenf-Spülsaum als naturnaher ausgeprägter Sandstrand der 
Boddenküste. Neben den kennzeichnenden und typischen Arten für salzbeienflußte Spülsäume wurden eine Reihe geschützter 
Pflanzenarten (6xRL) gefunden. Westlich schließt sich der Brooker Wald an und nördlich und südlich ein Schilf-Röhricht. Am Strand sind 
größere Haufen von angespülten Algen und Seegras zu finden. Der Strandabschnitt wird als inoffizieller Badestrand sporadisch genutzt. 
Gelegentlich kommt es zu Vermüllungen durch unerlaubtes Kampieren. Neben der überwiegenden Auflage von Strandsand sind kleinere 
Mengen an Geröll auf dem Abschnitt verteilt. Dieser Strandabschnitt ist für durchziehende Limikolen (Alpenstrandläufer, Großer Brachvogel 
und Sichelstrandläufer) ein Nahrungsgebiet.
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Atriplex littoralis Trifolium repens

Aster tripolium Atriplex prostrata Bolboschoenus maritimus Cakile maritima
Elymus arenarius Elytrigia juncea Elytrigia repens Festuca arundinacea
Glaux maritima Honckenya peploides Juncus gerardii Plantago maritima
Plantago media Potentilla anserina Puccinellia distans Rumex maritimus
Triglochin maritimum


